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E BÜREBIEWALA MAG I NET 
 

« Das Volkslied im Elsass », Joseph Lefftz, vol. 2,  page 195 
 

a 
 

 
 
1) E Bürebiewela mag i net, 
Ja mag i net, ja mag i net, 
E Bürebiewela mag i net, 
Het allwil drackegi Schüeh. 
Fidirum, fidirum, fidiralala, 
Fidiralala, fidiralala, 
E Bürebiewela mag i net, 
Het allwil drackegi Schüeh ! 
 
2) ’s müess eine si, wohl hübsch un fein, 
Wohl hübsch un fein, wohl hübsch un fein, 
’s müess eine si, wohl hübsch un fein, 
Wo keini Fehler het. 
Fidirum, usw. 
 
3) Un sonigi Knabe das git’s jo net, 
Das git’s jo net, das git’s jo net, 
Un sonigi Knabe das git’s jo net, 
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Wo keini Fehler han. 
Fidirum, usw. 
 
4) So bleib ich ledig bis in de Tod, 
Bis in de Tod, bis in de Tod, 
So bleib ich ledig bis in de Tod, 
Bis in de Tod, bis in de Tod ! 
Fidirum, usw. 
 
Melodie Burgfelden 1966, 
Text seit 1865 überliefert. 
 

b 
 

 
 

E Bürebiewela mag i net, 
Ja mag i net, ja mag i net, 
E Bürebiewela mag i net, 
Het allwil drackegi Schüeh ! 

 
Burgfelden 1966 
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